
Wie lässt sich Demokratie mitgestalten und schützen? Beim 2. Abend von „DemokratieGEDICHTE“
treffen persönliche Perspektiven auf Erfahrungen und Einschätzungen aus Aktivismus,
Beteiligungsformaten und Wissenschaft. Die Poetry-Slam-Beiträge nehmen demokratische
Mitbestimmung, aktuelle Gefährdungen der Demokratie und mögliche Folgen daraus in den Blick.
Das anschließende Gespräch widmet sich der Frage, wie zivilgesellschaftliche Anliegen auf die
politische Agenda gelangen: Was braucht es, damit aus Engagement politische Veränderung
entsteht?

Poetry Slam

Demokratie heute

18:30 – 18:40 Uhr Begrüßung

18:50 – 19:00 Uhr
18:40 – 18:50 Uhr 

Impulsvortrag
Warum engagieren sich Menschen? – Erfahrungen aus einer sozialen Bewegung
Carla Hinrichs, Sprecherin der Gruppe „Letzte Generation“

19:10 – 19:20 Uhr
19:20 – 19:35 Uhr 
19:35 – 19:45 Uhr Poetry Slam

Pause

Podiumsgespräch
Carla Hinrichs, Dr. Juliane Baruck, Dr. Simon Teune
Moderation: Bas Böttcher, Slam-Poet

Ein Projekt realisiert durch: Gefördert von:

Veranstaltungsort
Haus für Poesie, Kulturbrauerei

Veranstaltung 2

Termin
19.10.2026

Freiheitsrechte, Protest und politische Verantwortung 

Ablauf

Thema

19:00 – 19:10 Uhr Impulsvortrag 
Wie kann die Zivilgesellschaft Politik mitgestalten?
Dr. Juliane Baruck, Projektleiterin „Hallo Bundestag“, Demokratie Innovation e. V.

Einlass
18:00 Uhr

Veranstaltungshinweis
Die Veranstaltung wird in Bild und Ton dokumentiert. Mit Ihrer Teilnahme stimmen Sie einer Verwendung der Aufnahmen im
Rahmen der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit zu.

Poetry Slam 

19:45 – 20:25 Uhr

20:25 – 20:40 Uhr Poetry Slams

Anschließend Empfang 
20:40– 20:45 Uhr Schlussworte


